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tet eindringlich alle Bürgerinnen und Bürger des Landes, sich an 
die Verordnung zu halten und darüber hinaus von sich aus alle 
nicht unbedingt notwendigen Sozialkontakte einzustellen. 

+++ Die wesentlichen Änderungen im Überblick: 
+++  Die Notbetreuung für Kinder ist auch während der Ferienzeit 

gewährleistet. Voraussetzung bleibt, dass beide Erziehungs-
berechtigte oder die oder der Alleinerziehende in Bereichen 
der kritischen Infrastruktur tätig und nicht abkömmlich sind. 
Alleinerziehenden gleichgestellt sind Erziehungsberechtigte 
dann, wenn die oder der weitere Erziehungsberechtigte aus 
schwerwiegenden Gründen an der Betreuung gehindert ist. 
Die Entscheidung über die Zulassung einer solchen Ausnah-
me trifft unter Anlegung strenger Maßstäbe die Gemeinde, in 
der die Einrichtung ihren Sitz hat. 

+++  Die Schließung von Bildungseinrichtungen gilt nicht für 
Schulen der Altenpflege, Altenpflegehilfe, Krankenpflege, 
Krankenpflegehilfe, Kinderkrankenpflege, Entbindungspfle-
ge (Hebammen), Notfallsanitäter sowie Schulen zur Ausbil-
dung von Medizinisch-technischen Assistenten und Phar-
mazeutisch-technischen Assistenten, soweit dort Schüler 
und Schülerinnen geprüft und unterrichtet werden, deren 
Abschluss oder deren Kenntnisprüfung im Rahmen des Aner-
kennungsverfahrens ausländischer Berufsabschlüsse bis spä-
testens 30. Mai 2020 erfolgen soll sowie für die Weiterbildung 
für Intensivkrankenpfleger. 

+++  Die ambulanten Einrichtungen und Dienste der Wohnungs-
losenhilfe, die Leistungen nach §§ 67 ff. des Zwölften Buchs 
Sozialgesetzbuch erbringen, sowie gemeindepsychiatrische 
und sozialpsychiatrische Einrichtungen und Dienste, die ei-
nem Versorgungsvertrag unterliegen, und ambulante Ein-
richtungen und Dienste der Drogen- und Suchtberatungs-
stellen, gehören jetzt auch zur kritischen Infrastruktur. 

+++  Zur kritischen Infrastruktur gehören nun ferner auch der Ka-
tastrophenschutz sowie die Einheiten und Stellen der Bun-
deswehr, die mittelbar oder unmittelbar wegen der durch das 
Corona-Virus verursachten Epidemie im Einsatz sind. 

+++  Einrichtungen des Polizeivollzugsdienstes, die zu Übungs- 
und Ausbildungszwecken sowie zur Aufrechterhaltung des 
Dienstbetriebs erforderlich sind, sind nicht von Schließungen 
betroffen. 

+++  Poststellen und Paketdienste dürfen ihren Betrieb aufrecht-
erhalten. Wenn sie sich allerdings in Einrichtungen befinden, 
die geschlossen sind und dort beim Umsatz nur eine unter-
geordnete Rolle spielen, dürfen sie nicht öffnen. Sie dürfen 
generell nicht in Prostitutionsstätten, Bordelle und ähnliche 
Einrichtungen, Frisöre, Tattoo-/Piercing-Studios, Massagestu-
dios, Kosmetikstudios, Nagelstudios, Studios für kosmetische 
Fußpflege sowie Sonnenstudios betrieben werden. 

+++  Wenn eine Einrichtung nicht von den Schließungen betroffen 
ist, haben die Betriebe und Einrichtungen mit Kundenver-
kehr in geschlossenen Räumen darauf hinzuwirken, dass im 
Rahmen der örtlichen Gegebenheiten der Zutritt gesteuert 
und Warteschlangen vermieden werden. Die Einrichtungen 
haben darauf hinzuwirken, dass ein Abstand von möglichst 
2 Metern, mindestens 1,5 Metern zwischen Personen einge-
halten wird, sofern keine geeigneten Trennvorrichtungen 
vorhanden sind. Davon ausgenommen sind Tätigkeiten, bei 

Rathaus geschlossen 
Aus gesundheitsvorbeugenden Gründen ist das Rathaus geschlos-
sen; Termine in dringenden Angelegenheiten können telefonisch 
oder per Mail vereinbart werden, da die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zumindest teilweise auch im Rathaus erreichbar sind. Im Falle 
eines Termins bitten wir dann um ausreichenden Abstand zwischen 
Besucher/in und Mitarbeiter/in; ggfls. auch um Mitführung eines ei-
genen Schreibstifts/Kugelschreibers. 
 
Das Amtliche Mitteilungsblatt sowie gelbe Säcke werden im Vorbe-
reich des Eingangs zur Tourist-Information (welche auch geschlos-
sen ist) wettersicher zur Mitnahme abgelegt. 
 
 
Amtliches Mitteilungsblatt  
Redaktionsschluss für das nächste Amtliche Mitteilungsblatt KW 15 
ist bereits am Montag, 06.04.2020, 12.00 Uhr; Erscheinungstag ist 
Donnerstag, 09.04.2020. 
 
 
Informationen zur Corona-Krise
•	 Die Homepage der Gemeinde wird regelmäßig aktualisiert: www.

st-peter.eu/buergerservice/Aktuelles.
•	 Nachbarschaftshilfswerk der Gemeinde St. Peter: Nachdem insbe-

sondere älteren Personen und/oder Personen mit Vorerkrankun-
gen (z.B. Herz-/Lungenkrankheit, Asthma etc.) dringend empfoh-
len wird, zur Vermeidung einer Ansteckung zuhause zu bleiben 
und soziale direkte Kontakte zu meiden, wurde von der Gemeinde 
ein Nachbarschaftshilfswerk gegründet. Brauchen Sie Hilfe beim 
Einkaufen? Bei sonstigen Botengängen (Medikamente holen, 
Amtl. Mitteilungsblatt holen – wenn man es sich nicht digital zu-
senden lassen oder auf der Homepage anschauen kann, etc.)?
Dann melden Sie sich im Rathaus bei Herrn Bechtold (Tel. 9102-23, 
gemeinde@st-peter.eu, Wochenende Tel. 1548) oder Frau Ruf (Tel. 
9102-20, ruf@st-peter.eu, Wochenende Tel. 1771) – wir koordinie-
ren dann die Unterstützung, die kostenlos ist.

•	 Bei Fragen zu den Einschränkungen durch Corona können Sie uns 
auch telefonisch oder per Mail kontaktieren; soweit die uns vorlie-
genden Informationen die Beantwortung möglich machen, kön-
nen wir Ihnen gewünschte Infos geben.

 
Die Corona-Verordnung des Landes wurde mit Wirkung ab 
29.03.2020 nochmals ergänzt und sieht nun folgende wesentlichen 
Punkte vor: 

Landesregierung beschließt weitere Maßnahmen gegen die Aus-
breitung des Corona-Virus 
+++  Die Landesregierung hat ihre Maßnahmen gegen die Ausbrei-

tung des Corona-Virus erneut angepasst. Die neuen Regelungen 
gelten ab, Sonntag, den 29. März 2020. Die Landesregierung bit-
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Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112
DRK-Krankentransport weiterhin 0761-19222.
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst:  Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01803 22255545 -
nur Sa./So .u. Feiertage

Defibrillator: Standort: Zähringerstraße 12, Vorraum Sparkasse.

Apothekenbereitschaft:
Von Samstag, 04.04.2020, 8.30 Uhr, bis Samstag, 11.04.2020, 
8.30 Uhr 
Sa., 04.04.2020:  Apotheke am Basler Tor, Christoph-Mang-Str. 
18-20, Freiburg 
So., 05.04.2020:  Kur-Apotheke, Hauptstr. 16, Kirchzarten 
Mo., 06.04.2020:  Kloster-Apotheke, Hauptstr. 9, Oberried 
Di., 07.04.2020:  Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal, 
   Habsburgerstr. 131, Freiburg 
Mi., 08.04.2020:  Herdern-Apotheke, Habsburgerstr. 59, Freiburg 
Do., 09.04.2020:  Apotheke im ZO, Schwarzwaldstr. 78, Freiburg 
Fr., 10.04.2020:  Holzmarkt-Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255, 
   Freiburg 
Sa., 11.04.2020:  Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39, Freiburg 
   Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, Glottertal 

Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke,
Tel. 1555, Fax 9208058,
Mo., Di., Do., Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Mi., Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter Tel. 07661 9868-0

Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz: Tel.: 07661 7077

DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel,
Tel. 920353 oder Mobil 0175/2244311

Pflege mobil: Tel. 07660/941769-18 oder 0171/8341982 
Tageselternverein Dreisamtal: Tel. 07661 627970,
tagesmuetter-hsw@gmx.de
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
im Dreisamtal: 07661 391-114

Migrationsberatung für Erwachsene (EU-Bürger und Drittstaatler):
J. Laux, Hauptstr. 2, Stegen
Tel. 07661/627289, joachim.laux@caritas-bh.de
Beratungsstelle Wohnraumsicherung bei Problemen 
im Mietverhältnis und Gefahr von Obdachlosigkeit:
Tel. 07651/2040012, 0163/1758929, primaer@agj-freiburg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 116116 www.hilfetelefon.de

Blaues Kreuz:
Treffen freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8,
Infos: 07660 2127588

Polizeiposten Kirchzarten: Tel. 07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal: 0160/96263862
Einsatzleitung Brigitte Eckmann

Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050

Öffentliche Wasserversorgung:
EWK Kirchzarten, Tel. 07661 393-50

denen engere körperliche Nähe nicht zu vermeiden ist. Insbe-
sondere solche im Zusammenhang mit der Erbringung von 
Heil- und Hilfsmitteln und Pflegehilfsmitteln, der Erbringung 
ärztlicher, zahnärztlicher, psychotherapeutischer, pflegeri-
scher und sonstiger Tätigkeiten der Gesundheitsversorgung 
und Pflege. 

+++  Im neuen § 9 wird der Umgang mit Verstößen gegen die Ver-
ordnung der Landesregierung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus gere-
gelt. 

+++  Wie bisher gilt: 
+++  In der Öffentlichkeit ist, wo immer möglich, zu anderen Perso-

nen ein Mindestabstand von mindestens 1,5 m einzuhalten. 
Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine oder mit 
einer weiteren nicht im Haushalt lebenden Person erlaubt, 
also maximal zu zweit. Natürlich können Familien oder Men-
schen, die zusammenleben, weiter gemeinsam auf die Straße. 
Die Behörden werden dies streng kontrollieren, durchsetzen 
und sanktionieren. 

+++  Alle Restaurants und Gaststätten im Land sind geschlossen. 
Essen zum Mitnehmen und auf Bestellung bleibt weiterhin 
möglich. Betriebskantinen dürfen unter bestimmten Voraus-
setzungen öffnen. 

+++  Fahrten und Reisen aus einem internationalen Corona-Risiko-
gebiet nach und durch Baden-Württemberg sind untersagt. 
Ausgenommen sind Fahrten zum Arbeitsplatz, zum Wohnort, 
zum Transport von wichtigen Gütern und besondere Härte-
fälle, etwa bei einem Todesfall in der Familie. 

+++  Frisöre, Tattoo-/Piercing-Studios, Massagestudios, Kosme-
tikstudios, Nagelstudios, Studios für kosmetische Fußpflege 
sowie Sonnenstudios sind geschlossen. Medizinisch notwen-
dige Behandlungen bleiben weiter möglich. 

 
 
 
Digitales Schaufenster auf  
Gemeinde-Homepage 
Die Gemeinde bietet den Gewerbebetrieben in St. Peter, bei denen 
Waren, Lebensmittel, Essen etc. online bestellt bzw. abgeholt wer-
den können, kostenlos die Eintragung eines Links auf einer speziel-
len Seite auf der Homepage der Gemeinde an. 
Interessierte Gewerbebetriebe bitten wir um Mitteilung an buerger-
amt@st-peter.eu folgender Angaben: Art der Waren, Homepage, Tel./
Mail-Adresse. Das Angebot gilt während der durch die Corona-Krise 
angeordneten Schließungen und Ausgehbeschränkungen. 
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
unterstützen Sie die örtlichen Gewerbebetriebe bitte; die Angebote 
können Sie unter www.st-peter.eu/Gewerbe/Digitales Schaufenster 
einsehen. 
 
 
Ausschreibung Mietwohnungen 
Der Spitalfonds St. Peter wird ab dem 01.07.2020 in der Zähringer-
straße 16 drei barrierefreie Wohnungen (Neubau) vermieten. Im 
Haus gibt es einen Aufzug; es besteht auch die Möglichkeit vom 
Treppenhaus in die Räume der Tagespflege zu kommen. Es handelt 
sich um 2x2-Zi-Whg. und 1x1,5-Zi-Whg mit folgenden Eckdaten: 

•	 Wohnung 1.3 (1. Obergeschoss): 1,5 Zimmer mit großem Balkon, 
47,16 m², mtl. Miete: 360 € + Tiefgaragenplatz 40 € + 120,00 € NK-
VZ

•	 Wohnung 2.2 (1. Dachgeschoss): 2 Zimmer mit Balkon, 65,16 m², 
mtl. Miete: 590 € + Tiefgaragenplatz 40 € + 150,00 € NK-VZ

•	 Wohnung 2.3 (1. Dachgeschoss): 2 Zimmer mit Balkon, 68,37 m², 
mtl. Miete: 620 € + Tiefgaragenplatz 40 € + 150,00 € NK-VZ

 
Entsprechend dem Stiftungszweck werden die Wohnungen an ältere 
Personen ab ca. 55 Jahre und/oder behinderte Personen vermietet. 
Bei Interesse bitten wir um schriftliche Bewerbung bis 23.04.2020 
an Spitalfonds St. Peter, c/o Bürgermeisteramt, Klosterhof 12, 79271 
St. Peter oder per Mail an gemeinde@st-peter.eu. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei HAL Bechtold, Tel. 07660 9102-23. Eine Besichtigung 
wird Anfang Mai möglich sein. 
 
 
Blutspenderehrung 
Aufgrund der derzeitigen Situation findet keine öffentliche Blutspen-
derehrung statt. Die Gemeinde hat die Urkunde, die jeweilige Ehren-
nadel und ein Dank-Präsent der Gemeinde per Boten überbracht. 
Geehrt werden in diesem Jahr durch den DRK-Blutspendedienst: 
Michael Heitzmann 10 Blutspenden 
Ferdinand Schmidt 10 Blutspenden 
Nico Waldvogel 10 Blutspenden 
Katja Heitzmann 25 Blutspenden 
Rudolf Flamm 50 Blutspenden 
Franz Rohrer 100 Blutspenden. 
Der Spenderin und den Spendern ein herzliches Dankeschön für den 
Dienst zugunsten kranker Menschen. 
 
 
Altpapiersammlung entfällt 
Die Altpapiersammlung am Samstag, 04.04.2020, muss wegen der 
Corona-Krise abgesagt werden. Es wird gebeten, zugunsten des 
sammelnden Vereins und seiner Jugendarbeit das Papier bis zur 
nächsten Sammlung aufzubewahren. 
 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
Aufgrund der landesrechtlichen Vorgaben zur Vermeidung persön-
licher Kontakte findet zumindest Anfang April keine Gemeinderats-
sitzung statt. Über Gegenstände einfacher Art kann nach § 37 Abs. 1 

Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) jedoch im Wege der Offenlegung 
oder im schriftlichen oder elektronischen Verfahren beschlossen 
werden. 
Dem Gemeinderat wurden deshalb im elektronischen Verfahren Be-
schlussvorlagen übersandt, welchen einstimmig zugestimmt wur-
den. Folgende Beschlüsse sind gefasst worden: 
 
•	 SB-GR 1/2020; Stellungnahme zur Änderung des Landschafts-

schutzgebietes St. Peter-St. Märgen auf Gemarkung St. Peter 
(Herausnahme einer Fläche am Thurner nördlich B 500 zur Er-
weiterung eines Landmaschinenbetriebs). 
Der Gemeinderat St. Peter stimmt der Änderung des LSG zu und 
begrüßt eine rasche Verfahrensdurchführung.  

•	 SB-GR 2/2020; Stellungnahme zum Bauantrag Zähringerstr. 
26, Flst. Nr. 224/10, Neubau einer offenen Garage mit Fahrrad-
garage.
Der Gemeinderat St. Peter stimmt dem Baugesuch zu.  

•	 SB-GR 3/2020; Stellungnahme zum Bauantrag Mühlegraben 
16, Flst. Nr. 166/1, Erweiterung einer Küche für den Partyser-
vice und Anbau eines Wintergartens.
Der Gemeinderat St. Peter stimmt dem Baugesuch zu. 

 
 

Polizeipräsidium Freiburg 
Nachbarschaftshilfe Hilfe annehmen? Aber sicher! 
Gerade in der aktuellen Lage fragen sich viele Menschen, wie sie sich 
sicher und geschützt Hilfe, zum Beispiel für den Einkauf, die Abho-
lung von Medikamenten oder den Hundespaziergang, organisieren 
können. Weil auch Haustürbetrüger diese Notlage ausnutzen könn-
ten, empfiehlt die Polizei aufmerksam zu sein.

So finden Sie Hilfe und Unterstützung: 
•	 Überlegen Sie, wer für welche Hilfeleistung ein vertrauensvoller 

Ansprechpartner wäre.
•	 Wenden Sie sich zunächst an Personen, die Sie persönlich ken-

nen und denen Sie vertrauen.
•	 Nehmen Sie organisierte Hilfe zum Beispiel über die Kommu-

nalverwaltung, über das DRK, die Kirchen und andere Hilfsor-
ganisationen in Anspruch. Diese Stellen sollten den Kontakt 
zwischen Ihnen und den Helfenden koordinieren.

Achten Sie bei Übergabe Ihrer Einkäufe auf Ihre Sicherheit: 
•	 Achten Sie auf eine geordnete Übergabe ohne persönlichen Kon-

takt: Besorgungen sollten vor der Haustür abgestellt werden.
•	 Vereinbaren Sie vorab, ob Sie den Einkauf im Voraus oder bei 

der Übergabe bezahlen. Händigen Sie keinesfalls EC- oder Kre-
ditkarten aus.

•	 Bevor Sie Ihre Haustür beim Klingeln öffnen: Vergewissern Sie 
sich, dass es sich um die angekündigte Hilfe handelt. Fragen 
Sie z.B. durch ein geöffnetes Fenster, durch die bei vorgelegtem 
Sperrriegel geöffnete Tür oder durch die Gegensprechanlage, 
wer vor der Tür steht.

•	 Lassen Sie keine Unbekannten in Ihr Haus oder Ihre Wohnung.
•	 Ziehen Sie andere Nachbarn für eine Übergabe hinzu, wenn Sie 

unsicher sind.
•	 Melden Sie verdächtige Vorfälle unverzüglich bei der Polizei 

über den Notruf 110.
•	 Nehmen Sie keine Hilfe von Fremden an, die sich unaufgefor-

dert an Sie wenden.
•	 Kaufen Sie nichts an der Haustür, das gilt auch für Schutzklei-

dung und Desinfektionsmittel. Seien Sie misstrauisch bei verlo-
ckenden Angeboten im Internet.

•	 Sprechen Sie nicht über Ihre finanziellen Verhältnisse.
•	 Reagieren Sie nicht auf angebliche Notsituationen im Zusam-

menhang mit dem Corona-Virus, in denen Sie jemanden per-
sönlich oder eine Organisation finanziell unterstützen sollen. 

Informationen zu weiteren Kriminalitätsfeldern finden Sie unter 
www.polizei-beratung.de. 

Spruch der Woche

Wir können den Wind nicht ändern, aber 
die Segel anders setzen. 

(Aristoteles) 
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LRA - Abfallwirtschaft 
Zusätzlichen Müll während der Corona-Krise vermeiden 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Breisgau Hochschwarzwald 
(ALB) appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, keinen zusätzli-
chen, nicht notwendigen Müll zu produzieren. Derzeit nutzen viele 
Menschen die Zeit zu Hause, um Heim und Garten auf Vordermann 
zu bringen. Durch die Schließung der Entsorgungseinrichtungen 
ist momentan eine Anlieferung bei den Entsorgungsanlagen nicht 
mehr möglich. Das betrifft insbesondere die Abfälle aus Gartenar-
beiten, diese müssen selbst zwischengelagert werden bis die Anla-
gen wieder geöffnet werden. 
Die ALB hat seit Samstag, 21. März 2020, die Recyclinghöfe, die Re-
gionalen Abfallannahmezentren in Eschbach und Titisee-Neustadt 
und die Grünschnittsammelstellen geschlossen, da ein Schutz vor 
einer möglichen Ansteckung mit dem Coronavirus für die Bürgerin-
nen und Bürger sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht 
mehr gewährleistet werden konnte. Auch die Termine für die Schad-
stoffsammlungen wurden vorerst ausgesetzt. 
Aktuell muss sich die ALB wegen der Coronavirus-Pandemie auf ihr 
Kerngeschäft konzentrieren: das Abholen der Müllbehälter. Der Rest-, 
Bio- und Papiermüll sowie der Sperrabfall wird bis jetzt regelmäßig 
durch die Firma Remondis abgeholt. Die Firma Remondis arbei-
tet momentan bereits unter Höchstbelastung, um die Regelabfuhr 
aufrecht erhalten zu können. Die ALB bittet daher um Verständnis, 
dass keine weiteren Dienstleistungen angeboten werden können. 
Gleiches gilt für die Müllverbrennungsanlage TREA Breisgau, die den 
Restmüll behandelt als auch für die Vergärungsanlage Reterra, die 
den Bioabfall behandelt. 
Selbstverständlich ist die ALB bemüht, die Entsorgungseinrichtun-
gen so schnell wie möglich wieder zu öffnen. Dies kann allerdings 
nur dann erfolgen, wenn die Gesamtsituation in der Region dies 
zulässt und wenn der bestmögliche Schutz der Mitarbeitenden und 
Anliefernden gewährleistet werden kann. Die ALB arbeitet hierfür an 
konkreten Lösungen, beispielsweise an angepassten Öffnungszei-
ten, verringerten Annahmepaletten oder einer Öffnung von ausge-
wählten Anlagen. 
Interessierte können sich selbstverständlich über die Homepage un-
ter www.breisgau-hochschwarzwald.de oder über die Abfall-App 
über den aktuellen Stand informieren. 
 

 

Tourist-Information 
Aufgrund der Corona-Pandemie bleibt die Tourist-Information bis 
zunächst Ende April geschlossen. Diese Maßnahme erfolgt zum 
Schutz der Gesundheit und Sicherheit aller Bürger sowie in Abspra-
che mit dem Bürgermeisteramt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Bei Fragen können Sie sich unter der Tel. Nr. 07652/1206- 0 an 
unserere Kollegen in Lenzkirch wenden, die eine zentrale Not-
besetzung aufrechterhalten. 
Weiterhin sind wir auch per Mail unter niekamp-faller@hoch-
schwarzwald.de und hill-rivero@hochschwarzwald.de für Sie 
erreichbar. 
 
„Zemmehebe“ – Gemeinsam packen wir das! 
Auf unserer Webseite informieren wir Gäste, aber auch Hochschwarz-
wälder über die aktuelle Situation während der Corona-Pandemie: 
Von Liefer-Angeboten und Online-Shopping über Nachbarschafts-
hilfe bis zum Schwarzwald-Wetter. Für die Zeit daheim haben wir Os-
terrezepte zum Nachbacken und Geschichten aus unserem Heimat-
sommer-Magazin zum Stöbern & Lesen zusammengestellt. Schauen 
Sie doch mal rein! hochschwarzwald.de/zemmehebe 
Auch über Social Media bleiben wir gerne mit Ihnen in Kontakt und 
werden per Newsletter über Aktuelles berichten. 

Beste Grüße Ihr Hochschwarzwald-Team 

Kath. Pfarramt 
Glocken rufen zum sonntäglichen Fernsehgottesdienst 
Erzbischof Stephan Burger möchte das Glockenläuten beibehalten: 
„Damit uns im Bewusstsein bleibt, als Gemeinschaft der Gläubigen 
verbunden zu sein, sollen die Glocken weiterhin an die gewohn-
ten Gottesdienstzeiten erinnern und stattdessen zum persönlichen 
Gebet einladen.“ Da sehr viele den Fernsehgottesdienst im ZDF um 
9.30 Uhr sehen, werden wir sonntags um 9.20 Uhr fünf Minuten wie 
gewohnt die Glocken läuten. Wie Erzbischof Stephan schrieb, kann 
uns dies untereinander verbinden und zum persönlichen Mitbeten 
einladen.

Die Gottesdienste zu Palmsonntag, Kar– und Ostertage 
Erzbischof Stephan Burger hat verfügt: „Die Feier der Kar– und Oster-
liturgie findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.“ Pfr. Armbrus-
ter wird dies so umsetzen. Dazu einige Hinweise: 
Am Palmsonntag wird in den beiden Pfarrkirchen an der Kommu-
nionbank ein Korb mit geweihten Palmzweigen stehen. Diese kann 
man gerne mitnehmen. 
An Karfreitag wird wie gewohnt das Kreuz zur Verehrung aufgestellt 
sein. 
In der Osternacht werden wir im inneren Klosterhof in St. Peter ein 
Osterfeuer anfeuern und daran die Osterkerze entzünden. Von die-
ser Osterkerze werden wir das Osterlicht in der Weise weitergeben, 
indem wir wie beim Licht von Bethlehem eine Kerze aufstellen, auf 
dem man das eigene Osterlicht entzünden und mit nach Hause neh-
men kann.

Videoclip zu Karfreitag und Ostern 
Unter der Federführung von Johannes Götz wird es zu Karfreitag 
und zu Ostern zwei liturgische Clips auf YouTube geben. Neben Or-
gel und Sologesang werden Direktor Ekkehart Bechinger vom Geist-
lichen Zentrum und Pfr. Klemens Armbruster geistliche Texte dazu 
sprechen. Auf der Homepage der Seelsorgeeinheit www.kloster-
doerfer.de/aktuelles findet sich dann der entsprechende Link. 
 
 

Bezirkskantorat 
Osterkonzerte - Absage 
Die beiden Konzerte zur Osterzeit in St. Peter – „Musica Crucis“ 
Karfreitag, 10.04., um 17 Uhr in der Barockkirche und „Festliche 
Barockmusik zur Osterzeit“ Ostermontag, 13.04., um 17 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Maria Lindenberg – werden aus aktuellem Anlass 
abgesagt. 

Absage Konzertreihe „Mit-Bach-durch-die-Regio“ 2020 
Die jährliche ökumenische Konzertreihe der Kath. Bezirkskantorate 
Hochschwarzwald und Breisgau gemeinsam mit dem Evangelischen 
Stadtkantorat wird aufgrund der §§ 3 und 10 der Rechtsverordnung 
des Landes Baden-Württemberg vom 17.03.20 komplett abgesagt. 
Die Veranstalter planen die Durchführung der Reihe mit gleichen 
Protagonisten, Kirchen und Programmen in 2021. Weitere Informa-
tionen unter www.mit-bach-durch-die-Regio.de. 
 

 
LandFrauen 
 Auf Grund der derzeitigen Lage müssen wir unseren Jahresausflug 
am 29. April 2020 absagen. Das Vorstandsteam. 

Seniorengruppe „Spätsommer“ 
Liebe Seniorinnen und Senioren von St. Peter, unsere geplante Blü-
tenfahrt in den Kaiserstuhl muss leider ausfallen, das Corona-Virus 
lässt uns keine Wahl. Wir hoffen auf baldige gute Nachrichten und 
wünschen Ihnen von Herzen schöne Ostern. Bleiben Sie gesund! Ihr 
Vorstandsteam. 
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Modellschiffkapitäne 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Virus-Krise sowie den daraus re-
sultierenden Verordnungen sehen wir uns zu unserem Bedauern 
veranlasst, den für dieses Jahr in der 2. Augustwoche (08./09.08.) 
vorgesehenen 30. Badeweiher-Hock abzusagen verbunden mit 
der Hoffnung, dass dieser im Jahr 2021 wieder in gewohnter Weise 
stattfinden kann. 
Die Absage gilt auch für das am 07. Juni angedachte MTT-Tru-
cker-Treffen. 
 
 

L•U•I – Der Innovationspreis für den  
Ländlichen Raum 
Einfallsreiche Baden-Württemberger können sich ab sofort für den 
Landwirtschaftspreis	für	Unternehmerische	Innovationen,	kurz	L•U•I,	
bewerben. Chancen haben diejenigen, die mit ihrer Idee, mit ihrer In-
novation die Zukunft der Landwirtschaft bzw. des ländlichen Raums 
gestalten. Das können Landwirte sein, aber auch Projektgruppen, 
Gemeinden oder Einzelpersonen ganz anderer Berufsgruppen. Der 
L•U•I	ist	insgesamt	mit	5.000	Euro	dotiert	und	wird	von	der	ZG	Raif-
feisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossenschafts-
verband	gestiftet.	Sie	tragen	den	L•U•I	gemeinsam	mit	den	drei	be-
rufständischen Landjugendverbänden in Baden-Württemberg, den 
Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Universität Hohen-
heim. Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2020. 

Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den Be-
werbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre finden 
Sie unter www.lui-bw.de. 
 
 

Das Diakonische Werk Breisgau-Hochschwarz-
wald bietet eine Corona-Hotline an 
Keine medizinische Beratung, sondern zwischenmenschlicher Aus-
tausch und Ansprache. Unter der Rufnummer 07661/938430 stehen 
werktags von 9–13 und 14–16 Uhr Mitarbeitende des Diakonischen 
Werks Breisgau-Hochschwarzwald bereit, um mit Anrufenden über 
deren Umgang mit der Krise zu reden. „Es herrscht bei allen Men-
schen ein ungeheurer Gesprächsbedarf“. Das sind die Erfahrung 
die alle Kolleg*innen im Diakonischen Werk momentan erfahren, 
berichtet Albrecht Schwerer, Geschäftsführer der Diakonie im Land-
kreis. „Die Fakten zu kennen und damit umzugehen sind zwei ver-
schiedene Dinge“. Deshalb haben die Mitarbeitenden des Diakoni-
schen Werks spontan darauf reagiert und als solidarisches Zeichen 
die telefonische Anlaufstelle eingerichtet. 

Jeder erlebt es bei sich selbst, dass es einen großen Redebedarf gibt, 
wenn das gewohnte Leben nicht mehr so sorgenfrei funktioniert. In 
Zeiten von Quarantäne, Homeoffice und Hamsterkäufen ist der All-
tag aller Menschen in Bewegung geraten. Auch wenn nicht jeder von 
den Einschränkungen in gleichem Maße betroffen ist, gibt es doch 
großen Bedarf seinen Umgang mit der Krise mit anderen zu teilen. 
Zuhören, erzählen, erfahren, dass es anderen ähnlich geht – das sind 
Inhalte der Gespräche und sollen Orientierungshilfe vermitteln. Ge-
rade vielen alleinstehenden Menschen fehlen diese Möglichkeiten. 

915 915

Ã

Q Schienenersatzverkehr Freiburg-Kirchzarten--Himmelreich

Fahrtnummer 0915
001

Verkehrsbeschränkungen 9p 

Anmerkungen SEV 

 

22 30
22 35
22 58
23 06

T täglich

FR - Robert-Koch-Str.
Freiburg ZOB
Kirchzarten Bahnhof  BUS
Himmelreich Bf (Bus) Westseite

915 915Q SchienenersatzverkehrHimmelreich-Kirchzarten-Freiburg

Fahrtnummer 0915
002

Verkehrsbeschränkungen 9p 

Anmerkungen  

SEV 

23 07
23 15
23 38

T täglich

Himmelreich Bf (Bus) Westseite
Kirchzarten Bahnhof  BUS
Freiburg ZOB

9p SEV; verkehrt täglich vom
30.03.-19.04.2020

SEV Schienenersatzverkehr Keine Fahrradmitnahme/
Fahrradbeförderung möglich

Änderung Zugfahrplan 
aufgrund des geänderten Zugfahrplanes auf der Höllentalbahn ab 
30. März haben einige Busfahrten der SBG-Linien 7216 und 7255 kei-
nen Anschluss mehr an den Bahnhöfen und entfallen deshalb ab 30. 
März bis vorauss. 19. April 2020: 
Es fallen folgende Fahrten weg: 
Linie 7216: 
00:01 Uhr Kirchzarten – St. Peter täglich 
00:46 Uhr Freiburg - Kirchzarten – St. Peter Montag bis Freitag 
01:02 Uhr Kirchzarten – St. Peter Samstag, Sonn- und Feiertag 
23:18 Uhr St. Märgen – St. Peter – Kirchzarten täglich 
00:08 Uhr Kirchzarten - Buchenbach Montag bis Freitag 
01:02 Uhr Kirchzarten - Buchenbach Montag bis Freitag 
Ebenfalls verkehren Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag 

keine Nachtbusse/Discobusse nach Freiburg - Kirchzarten - St. Peter 
und zurück und Freiburg – Buchenbach – Oberried – Hofsgrund und 
zurück. 
Linie 7255: 
23:27 Uhr Titisee-Seebrugg täglich 
00:27 Uhr Titisee-Seebrugg täglich 
22:52 Uhr Seebrugg-Titisee täglich 
00:03 Uhr Seebrugg-Titisee täglich  
Alle anderen Fahrpläne im Dreisamtal und Hochschwarzwald sind 
davon nicht betroffen. Zum geänderten Fahrplan auf der Höllental-
bahn gehört auch, dass die letzte Fahrt mit dem Bus gefahren wird 
(Schienenersatzverkehr): Dieser SEV-Bus fährt ebenfalls ab 30. März 
von Freiburg um 22:30 Uhr nach Himmelreich und zurück nach Frei-
burg. Der Bus um 5.26 h von St. Peter nach Kirchzarten erhält wieder 
einen Anschluss von Kirchzarten nach FR-Lassbergstraße (Linie 271).

Ende des redaktionellen Teils





Online-Shop Geschenke-Atelier St. Märgen
Liebe Mitmenschen, 

unterstützen Sie die Kunsthandwerker vom 
Geschenke-Atelier durch den Kauf eines Gutscheins.

Jetzt erhältlich im Onlineshop od. bestellen Sie telefonisch od. per E-Mail. 

Als Dankeschön erhalten Sie eine Schachtel Schokoladenherzen dazu!
Schauen Sie auch online für den Kartenversandservice

und kleine Geschenke. 

Geschenke-Atelier - www.geschenke-atelier.eu 
info@geschenke-atelier.eu - Tel.: 07669 939826



Abteilung Vertrieb  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Telefon 07771 9317-48  Telefax 07771 9317-106
E-Mail vertrieb@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

DANKE!

Corona-Pandemie:

Ein Dank an unsere Zusteller und eine Bitte an die 
Bevölkerung

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Zustellerinnen 
und Zustellern für die Aufrechterhaltung der Verteilung 
der Mitteilungsblätter.

Wir bitten die Leser unsere Zusteller zu schützen, indem 
Sie den empfohlenen Mindestabstand von 2 Metern ein-
halten und auf persönlichen Kontakt verzichten.

Wir danken Ihnen, dass Sie dafür sorgen, dass die Zu-
stellung für unsere Mitarbeiter so einfach wie möglich 
stattfinden kann.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihr Primo Verlag Stockach 






